
JAN WEILER 

Das Beste! 

Mein Leben zwischen Pubertieren 

 

Bei der großen Pubertier-Gesamtschau spannt Jan Weiler einen weiten Bogen von der 
Begegnung mit dem unheimlichen Urzeitkrebs Holger über die ersten Warnzeichen der 
Pubertät seiner Kinder und ihren glanzvollen Höhepunkten zwischen Partys, Pickeln und 
Popkonzerten bis zum Auszug der Pubertiere aus dem heimischen Nest sowie der 
bangen Frage: Und was nu? 

In den besten Texten der Pubertier-Ära gibt es natürlich auch ein Wiedersehen mit Ulrich 
Dattelmann, Besuche im Pubertier-Labor – und natürlich ganz neue Stücke. 

 

## 

Jan Weiler wurde 1967 in Düsseldorf geboren. Er arbeitete zunächst als Texter in der 

Werbung und besuchte dann die Deutsche Journalistenschule in München. 

Anschließend arbeitete er von 1994 bis 2005 als Redakteur, Autor und schließlich 

Chefredakteur beim Süddeutsche Zeitung Magazin. 

2003 entstand aus einer Kurzgeschichte im SZ-Magazin sein erster Roman „Maria, ihm 

schmeckt’s nicht.“ Das Buch gilt als das erfolgreichste deutsche Romandebüt der 

letzten zwanzig Jahre, die Verfilmung lief 2009 erfolgreich in den Kinos. 2005 folgte die 

Fortsetzung „Antonio im Wunderland.“ 

Seine Bücher gibt es komischerweise nicht auf italienisch, wohl aber auf koreanisch. 

 

 

„Ein großartiger Schreiber“ (Hamburger Abendblatt) 

„Jan Weiler spielt gewitzt mit Sprach– und Nationenstereotypen“ (DER SPIEGEL) 

„Jan Weiler lesen macht einfach Spaß.“ (Brigitte) 

 

 

 


